
Und das kann sehr spektakulär sein, immer wieder neu und inter-
6tessant, überraschend und spannend.

Das gilt auch für diejenigen, die für den neuen Kirchenvorstand 
gewählt werden. Sie werden ihre Arbeit nach bestem Wissen und 
Gewissen tun, nach dem, was sie können – und nach dem, was 
Gottes Geist ihnen an Ruhe und Kraft und Mut und Zuversicht 
schenken wird.

Und das gilt – für Sie! Wenn Sie wählen gehen, am 26. April. Mit 
Ihrer Stimme bestimmen Sie mit. Wie bei jeder Wahl im Abwä-
gen, welche und welcher der Kandidatinnen und Kandidaten wohl 
am besten zu dem Weg passt, den Sie für unsere Gemeinde für 
richtig halten. Im Vertrauen darauf, dass ‚Ihre‘ Kandidaten ihre 
Verantwortung wahrnehmen, und ihre Kraft dabei – nicht zuletzt 
– eben von anderwärts her empfangen werden.

Wenn Sie wählen gehen, nehmen Sie Ver-
antwortung für Ihre Gemeinde wahr. Und 
ich bin überzeugt – dafür gibt Gott Ihnen 
gerne seine Kraft.

In diesem Sinne sehen wir uns – vielleicht, 
hoffentlich! – am 26. April 
zur Wahl des neuen Kirchenvorstandes.

Ihr Pfarrvikar Lars Heinemann

Liebe Leserinnen und Leser:

Alle sechs Jahre wieder stehen die Wahlen für den neuen Kir-
chenvorstand an. In diesem Jahr am 26. April, dafür werden 
unsere beiden Kirchen dann bis 18 Uhr geöffnet sein. Zur Wahl 
stellen sich 18 Kandidatinnen und Kandidaten (bitte beachten Sie 
die Vorstellungstexte auf den Seiten 5-8!) für 13 Sitze. Zusam-
men mit den drei Pfarrern und zwei Jugenddelegierten werden 
die Gewählten den Kirchenvorstand bilden, um unsere Gemeinde 
„geistlich und rechtlich zu leiten“ – also alle Entscheidungen zu 
fällen und zu tragen, die wir hier vor Ort treffen können.

So weit, so nüchtern. So – vielleicht, auf den ersten Blick – wenig 
spektakulär.

Die Monatslosung für den Mai kommt ganz anders daher: „Alles 
vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt.“ (Phil 4, 13). Das ist erst 
einmal – kräftig. Stark. Ermutigend. Auch tröstlich. Alles kann 
ich, schaffe ich. Jesus, unser Christus, gibt mir die Kraft dafür. 
Das macht vielleicht Mut, wenn die Dinge des Lebens manch-
mal groß und größer werden und man sich klein fühlt. Das hilft 
vielleicht, wenn es etwas anzupacken gilt, im Beruf, der Familie, 
in meinem Leben. Das tröstet vielleicht auf Lebensstrecken, auf 
denen uns die Kraft fehlt, die Gesundheit, die Lebensenergie.

Wobei, beim letzten wird schon deutlich: das Versprechen, wirk-
lich alles in Christi Kraft zu können – das ist eigentlich zu groß. 
Das Leben trifft uns Christen wie alle Menschen: Krankheit und 
Traurigkeit, manchmal Einsamkeit greifen nach jedem von uns 
mal, und setzen uns Grenzen. Und auch sonst erleben wir Gren-
zen, müssen wir Entscheidungen treffen, einiges tun, und dafür 
anderes lassen. 

Also ist die Losung vielleicht anders gemeint: Ich kann zwar nicht 
alles, aber alles das, was ich kann – das kann ich eben ganz aus 
der Kraft Christi. Da ist was dran. Wenn wir uns Gott nahe fühlen, 
oder wir im Geiste Christi gewissermaßen Kraft tanken – dann 
ist es, als würde diese Kraft uns ganz ausfüllen. Wie, als käme 
alles von dort, ginge es ganz durch jede Faser unseres Lebens 
und durch uns schließlich in die Welt. Momente der Gottesnähe, 
manchmal in sehr schönen, manchmal in sehr traurigen Situati-
onen.

Meistens aber – und damit zurück zur Kirchenvorstandswahl – 
meistens aber ist es wohl anders: Einiges an Kraft wächst uns aus 
dem Glauben zu. Natürlich. Und einiges geben wir selbst dazu. 
Je nachdem, was ein jeder von uns eben an Lebenserfahrung und 
Wissen und Können mitbringt. Irgendwie mischen sich so Gottes 
Kraft und unsere eigene in dem, was wir tun.

Meine Wahl!
Gedanken zur Kirchenvorstandswahl

März -  Mai 2015

Maria-Magdalena
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
IN FRANKFURT-SACHSENHAUSEN

Lars Heinemann,
Pfarrvikar der Maria-
Magdalena-Gemeinde
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Krabbel-Gruppen (0-3 J)
Di, Mi, Do 9.30 Lukas Adler-
Raum S. Bartlog 612779
Kinderkreis (6-9 J)
Di 15.00 Lukas Löwe-Raum
Kinderkreis (7-8 J)
Fr 16.30-18.00  14-tägig
Osterkirche
Jona-Jungschar für Jungen 
(8-12 J)
Mo 17.00 Lukas Löwe-Raum
Mädchenjungschar (9-14 J)
Di 16.30 Lukas Löwe-Raum
Treffpunkt für Jugendliche
(ab 14 J)
Do 18.00 Lukas Adler-Raum
„Die ab 18“ (ab 16 J)
Di 18.00 Lukas Adler-Raum
Montag-Bibelkreis
Mo 20.00 Lukas Adler-Raum
LaienBibelLesen
Di 18.30 Osterkirche
B. Onyele 6311364
Hauskreise
Infos C. Andrae 623416
Fest zur Ehre Gottes
1. Di im Monat 19.30 
Lukaskirche Altarraum
Seniorengymnastik
Mi 14.30 Lukas
Maria-Magdalena-Saal
Seniorentreff
1. Mi im Monat 15.00 Oster
übrige Mi 15.00 Lukas 
Engel-Raum
Rund um Oster
„samstags um halb elf“
Letzter Samstag im Monat
10.30 Osterkirche
Kinderchöre Dekanat Süd
Do 15.00 Kinderchor 1 (5 - 7 J)
Do 15.45 Kinderchor 2 (8 -11 J)
Do 17.00 Kinderchor 3 (12-14 J)
Osterkirche
Chor
Di 20.00 Osterkirche
Senioren-Singkreis
„Die Oster-Nachtigallen“
Fr 10.00 (ungerade Wochen)
Lukaskirche

und Kon - lus (ab Kon rmation)
Do 16.00 Lukaskirche
Posaunenchor
nach Vereinbarung Lukaskirche
U. Werb 0175-2655050
Gymnastikkurs 
Mi 18.00 Lukas 
G. Eggert 622336

Mi 16.30-18.00 Uhr (8-10J)
Mi 18.00-19.30 Uhr (11-15J)
Oppenheimer Straße 5
Max Schön 0173-6207944
Lucas Wald 0152-53488021

Regelmäßige Treffen:
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+ Musik in Maria-Magdalena +

Ostermontag, 6.04.2015, 10 Uhr, Osterkirche

Singe-Gottesdienst
Singen – einfach singen.
Die Lieder der Passions- und Osterzeit. Schon 
lange vertraut, ans Herz gewachsen. Oder neu 
entdeckt: „das kannte ich ja noch gar nicht – 
aber es ist wirklich schön!“
Wie zu Weihnachten laden wir auch zu Ostern 
wieder zu einem besonderen Singe-Gottesdienst 
ein. Und zwar am Ostermontag, dem 6. April, 
um 10 Uhr in der Osterkirche.
Singe-Gottesdienst, das bedeutet: Wir feiern 
Gottesdienst in der Kirche, unserer wunderschön 
renovierten Osterkirche – aber nicht in der festen 
Form eines traditionellen Gottesdienstes. Mit 
biblischen Texten, Gedichten vielleicht – aber 
ohne Predigt. Stattdessen wird es zu ausgewähl-
ten Liedern Hintergrundinformationen geben: 
zur Entstehung, zum Liedtext, zur Melodie… 
auch so zeigen sich die Lieder noch einmal neu.
Und vor allem: Wir singen – und zwar auf Zuruf. 
Gewünscht – gesungen.
Die besondere Form des Singe-Gottesdienstes 
verbindet so Offenheit und Traditionelles. Sie 
richtet sich an regelmäßige Gottesdienstbesu-
cherinnen und -besucher, wie an die, die eher 
gelegentlich kommen. Sie richtet sich an Fami-
lien und Kinder, wie an die Älteren. Sie richtet 
sich an die Einsamen, wie an die Geselligen. Die 
Musik spannt uns ein weites Dach.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Kirchenmusikerin Michaela Kögel und
Ihr Pfarrer Lars Heinemann

Samstag, 9.05.2015, 16 Uhr, Osterkirche

Gottesdienst zur Kon r ation
Band
Michaela Kögel, Orgel

Sonntag, 10.05.2015, 10 Uhr, Lukaskirche

Gottesdienst zur Kon r ation
Hans Michaelis, Saxophon
Michaela Kögel, Orgel

Samstag, 21.03.2015, 16 Uhr, Osterkirche

Frühjahrskonzert
Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
Frankfurt
Kinderchöre der Osterkirche

Sonntag, 29.03.2015, 9.30 Uhr, Osterkirche

Gottesdienst a  al sonntag
Bläser unter der Leitung von Uschi Werb
Michaela Kögel, Orgel

Freitag, 3.04.2015, 10 Uhr, Osterkirche

Gottesdienst an Karfreitag
Anna Griesheimer, Violine
Björn Griesheimer, Orgel und Gesang
Michaela Kögel, Orgel und Gesang

Freitag, 3.04.2015, 15 Uhr, Osterkirche

Matthäuspassion, Heinrich 
Schütz
Chormusik a cappella

„Das Leiden unsers Herren Jesu Christi, wie es 
beschreibet der Heilige Evangeliste Matthäus“ 
mit diesen Worten beginnt die Matthäuspas-
sion, die Heinrich Schütz im Jahr 1666 für die 
Dresdener Schlosskirche komponierte. Diese 
Passionsmusik ist von einer barocken Karfrei-
tagsstrenge, die dem Brauch der Zeit folgend a 
cappella, also ohne Instrumente auskommt.
Es singt das Ensemble „ KQuadrat “ mit Michaela 
Kögel, Marion Knögel, Alexander Keidel, 
Lars Kessner und Johannes Mayer: Evangelist, 
Martin Eichler: Jesusworte
Der Eintritt ist frei, Spenden werden am Aus-
gang erbeten.
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Sonntag, 14.06.2015, 19 Uhr, Lukaskirche

Orgelkonzert „Wege zu Bach”

Nils-Ole Krafft und Lars-Simon Sokola aus 
der Orgelklasse von Prof. Martin Lücker an der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt (HfMDK) spielen Orgelwerke von 
Johann Sebastian Bach und Alten Meistern.
Der Eintritt ist frei, Spenden werden am Aus-
gang erbeten.

Sonntag, 21.06.2015, 9.30 Uhr, Osterkirche

Gottesdienst
Bläser unter der Leitung von Uschi Werb
Michaela Kögel, Orgel

Singen i  hor
Nach den Ferien und mit Beginn des neuen Jahres 
ist immer wieder ein guter Zeitpunkt, um in die 
Chöre unserer Kirchengemeinde einzusteigen. 
Im Kinderchor 1 für Vorschulkinder ab 5 Jahren 
und Erstklässler sind neue Kinder herzlich 
willkommen und besonders bei den ganz Kleinen 
freuen wir uns über neue Gesichter. Aber auch 
im Kirchenchor, dem Osterchor, suchen wir 
Frauen- und Männerstimmen.
Hier alle Ensembles im Überblick:
Minisingen (Singen mit Eltern und Kindern von 
0-3 Jahre): donnerstags, 14.00-14.30 Uhr
Minis (3-4 Jahre): donnerstags, 14.30-15.00 Uhr
Kinderchor 1 (5-7 Jahre): donnerstags, 
15.00-15.40 Uhr
Kinderchor 2 (8-11 Jahre): donnerstags, 
15.45-16.30 Uhr
Jugendchor (12-17 Jahre): donnerstags, 
17.00-17.45 Uhr
Osterchor: dienstags, 20.00-21.30 Uhr

In der Reihe DoKuMM:
Donnerstag 19.03.2015, 19.30 Uhr, Osterkirche

Marc ntonio und leopatra

Die Maria Magdalena-Stiftung bringt im März 
2015 eine barocke Oper auf die Bühne:
Marc‘Antonio und Cleopatra. Pünktlich zum 
Frühlingsanfang dreht sich alles um die Lie-
be und großen Gefühle – die ägyptische Kö-
nigin Cleopatra und der römische Feldherr 
Marc‘Antonio erleben nach ihrer Flucht aus der 
Schlacht von Actium dramatische Stunden: Lei-

bis... 
Tja, das „bis“ wird noch nicht verraten, aber wir 
versprechen einen wundervollen Abend mit zwei 
wundervollen Künstlern, die dieses Stück erst-
mals präsentieren: Semira Samar (Sopran) und 
Cornelia Haslbauer (Mezzosopran). Gemein-
sam mit dem Schauspieler und Regisseur Marco 
Schmidt haben die beiden Sängerinnen die Oper 
mit der Musik von Johann Adolf Hasse so gestal-
tet, dass die Rezitative zu Dialogen wurden – auf 
diese Weise entstand ein spannendes, emotio-
nales und affektgeladenes Singspiel.
Am besten Sie tragen sich den 19. März, 19.30 
Uhr, direkt in Ihrem Kalender ein und laden 
gleich alle musikinteressierten Freunde dazu – 
wir freuen uns auf Sie und eine hoffentlich volle 
Osterkirche!
Astrid Kellenbenz

In eigener Sache:

Herzlichen Dank an all dieje-

die im vergangenen Jahr regel-
mäßig und zuverlässig unseren 
Gemeindebrief in die Briefkäs-
ten verteilt haben.

Wir brauchen jedoch dringend 
Verstärkung und Nachwuchs.
Wir würden uns freuen, wenn 
sich weitere neue HelferInnen 
melden würden, die bereit wä-
ren, ca. 4 Mal im Jahr den Ge-
meindebrief in einem begrenz-
ten Verteilbezirk auszutragen.
Bitte melden sie sich im Ge-
meindebüro.

Oder Sie helfen uns mit einer 
Spende für die Erstellungs- und 
Vertriebskosten (Verpackungs- 
und Portokosten) des Gemein-
debriefs. Es können 20,- € sein, 
je nach ihren eigenen Möglich-
keiten, auch mehr oder weniger.

Das Spendenkonto lautet: 
IBAN: 
DE91520604100004000102  
BIC: GENODEF1EK1  
Verwendungszweck:  
RT 2107 Gemeindebrief

Vielen herzlichen Dank für 
Ihre Mithilfe.
Dr. med. Hans Michaelis
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SONNTAG 1.3.15
 Reminiszere 2. Sonntag der  

 Passionszeit
Kollekte: Gefängnisseelsorge
Gottesdienste
8.30 Uhr Osterkirche, U. Baumann
9.30 Uhr Osterkirche, Abendmahl, 
 U. Baumann
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp und eNGeL-Team

DONNERSTAG 5.3.15
Passionsandacht 
19.30 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
V. Mahnkopp, im Anschluss: 

lterna end der Kon r andinnen 
und Kon r anden

FREITAG 6.3.15
Weltgebetstag 2015
„Begreift Ihr eine ie e “ 
Christinnen von den Bahamas
15.00 Uhr Erlöserkirche, Wiener Str. 23
19.00 Uhr Gemeindezentrum Dreikönig, 
Tucholskystr. 40
Frauen aus der Maria-Magdalena-, 
Dreikönig- und Erlösergemeinde Seite 10

SONNTAG 8.3.15
 Okuli 3. Sonntag der   

 Passionszeit
Kollekte: Gedenkstätte Kalischer
Gottesdienste
8.30 Uhr Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr, Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp und eNGeL-Team

DONNERSTAG 12.3.15
Passionsandacht 
19.30 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp, im Anschluss:
Gemeindeabend
zum Jahreskollektenprojekt Gedenkstätte 
Georg und Marie Kalischer      Seite 11

SAMSTAG 14.3.2015 
Kinderbibeltag
10.00 – 16.00 Uhr, Dreikönigsgemeinde, 
Tucholskystr. 40, Thema: „Ein Tag voller 
Wunder“

SONNTAG 15.3.15
 Laetare 4. Sonntag der   

 Passionszeit
Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit
Gottesdienste
8.30 Uhr Osterkirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp
9.30 Uhr Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp und eNGeL-Team
18.00 Uhr Lukaskirche, 
 Abendgottesdienst

DONNERSTAG 19.3.2015
DoKuMM – Barocke Oper 
„Marc’ Antonio und 
Cleopatra“
19.30 Uhr Osterkirche               Seite 3

SONNTAG 22.3.15
 Judika 5. Sonntag der   

 Passionszeit
Kollekte: Besondere Aufgaben; 
Einzelhilfen, Familien in akuter Not
Gottesdienste
8.30 Uhr Osterkirche, L. Heinemann
9.30 Uhr Osterkirche, L. Heinemann
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 L. Heinemann und 
 eNGeL-Team, 
11.00 Uhr Osterkirche, Kindergottes- 
 dienst, Kigo-Team

SONNTAG 29.3.15
 Palmarum 6. Sonntag der   

 Passionszeit
Kollekte: Kalischer Gedenkstätte
Gottesdienste
8.30 Uhr Osterkirche, U. Baumann  
9.30 Uhr Osterkirche, U. Baumann, mit  
 dem Posaunenchors unter der  
 Leitung von U. Werb
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 U. Baumann und eNGeL-Team

GRÜNDONNERSTAG 
2.4.15
Kollekte: Gedenkstätte Kalischer
Gottesdienste
11.00 Uhr Lukaskirche, V. Mahnkopp,  
 KT Lukas
19.00 Uhr Osterkirche, Tisch-
 Abend ahl, U. Baumann

KARFREITAG 3.4.15
Kollekte: Christlich jüdische 
Verständigung
Gottesdienst
10.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
V. Mahnkopp, mit musikalischer 
Begleitung: Anna Griesheimer, Violine; 
Björn Griesheimer, Orgel und Gesang; 
Michaela Kögel, Orgel und Gesang

Matthäuspassion
15.00 Uhr Osterkirche, Matthäuspassion 
von Heinrich Schütz, Ensemble KQuadrat,  
Michaela Kögel, Marion Knögel, 
Alexander Keidel, Lars Kessner und 
Johannes Mayer: Evangelist, Martin 
Eichler: Jesusworte                       Seite 2

OSTERSONNTAG   
 5.4.15

Kollekte im 5.30 Uhr-Gottesdienst: 
Für das Ostergelände 
Kollekte im 11.00 Uhr-Gottesdienst:  
 Kinder- und Jugendarbeit 
in Gemeinden, Dekanaten und 
Jugendwerken
Gottesdienste 
5.30 Uhr Osterkirche, Ostermorgenfeier,  
 Abendmahl, L. Heinemann 
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 U. Baumann und eNGeL-Team

OSTERMONTAG    
 6.4.15 

Kollekte: Gedenkstätte Kalischer
Gottesdienst
10.00 Uhr Osterkirche, Singe-Gottes-
dienst, L. Heinemann, M. Kögel   Seite 2

Emmausgang
12.00 Uhr ab St. Bonifatius entlang des 
Mains nach Oberrad

eNGeL und 8.30 Uhr-Gottesdienste 
is hen stern und n sten siehe 

Hinweis auf Seite 10

SONNTAG 12.4.15 
 Quasimodogeniti 1. Sonntag  

 nach Ostern 
Kollekte: Gedenkstätte Kalischer
Gottesdienst
10.00 Uhr Osterkirche, Taufen, 
V. Mahnkopp



SONNTAG 19.4.15
 Miserikordias Domini 

 2. Sonntag nach Ostern 
Kollekte: Gedenkstätte Kalischer
Gottesdienst
10.00 Uhr Osterkirche, Gastpredigt   
 Pröpstin G. Scherle und L.  
 Heinemann
18.00 Uhr Lukaskirche,    
 Abendgottesdienst

SONNTAG 26.4.15
 Jubilate 3. Sonntag nach Ostern

 
Kollekte: Arbeitslosenfonds der EKHN
Gottesdienste 
10.00 Uhr Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr Lukaskirche, N.N., Abend-
mahl und eNGeL-Team

Kirchenvorstandswahl 
die Wahllokale öffnen 15 Minuten 
jeweils nach dem Gottesdienst auf 
dem Gelände und bleiben bis 18 Uhr 
geöffnet.                                  Seite 6-9

SONNTAG 3.5.15
 Kantate 4. Sonntag nach Ostern

 

Gottesdienst
10.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
Kon r andinnen und Kon r anden 
stellen sich it eine  Gottesdienst 
vor

MITTWOCH 6.5.15 

nach Ortenberg / Glauberg
13.00 Uhr Abfahrt Osterturm, 
anschließend Zustieg Lukaskirche, 
Kosten: 15,00 Euro                  Seite 11

SAMSTAG 9.5.15
vor Rogate 5. Sonntag nach Ostern 
Kollekte: Bestimmen die 

Abendmahl, U. Baumann, M. Kögel und 
Band

SONNTAG 10.5.15
Rogate 5. Sonntag nach Ostern

 
Kollekte: Bestimmen die 

Abendmahl, V. Mahnkopp, Hans 
Michaelis, Saxophon und Michaela 
Kögel, Orgel

CHRISTI HIMMELFAHRT 
14.5.15 
Kollekte: Evangelische Weltmission

Gottesdienst im Metzlerpark
(Schaumainkai/Schifferstraße)
11.00 Uhr Villa Metzler, Abendmahl, 
bei Regen in der Dreikönigskirche, 
J. Seidl und U. Baumann 

SONNTAG 17.5.15
Exaudi 6. Sonntag nach Ostern 

Kollekte: Kirchenmusikalische Arbeit
Gottesdienste
10.00 Uhr Osterkirche, Abendmahl,  
 Goldene Kon r ation, 
 L. Heinemann
18.00 Uhr Lukaskirche,    
 Abendgottesdienst

PFINGSTSONNTAG 
24.5.15

Kollekte: Arbeit des Ökumenischen 
Rates
Gottesdienste 
8.30 Uhr Osterkirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp
9.30 Uhr Osterkirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp und eNGeL-  
 Team

PFINGSTMONTAG 
25.5.15

Ökumenischer Gottesdienst
11.00 Uhr Römerberg 

SONNTAG 31.5.15 
 Trinitatis

Kollekte: Jugendmigration, Aussiedler, 
Flüchtlinge und Asylsuchende
Gottesdienste 
8.30 Uhr Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 V. Mahnkopp und eNGeL-  
 Team
11.00 Uhr Osterkirche,    
 Kindergottesdienst, 
 Kigo-Team

35. Deutscher Evangelischer 
Kirchentag vom 03. bis 07. 
Juni 2015 in Stuttgart

SONNTAG 7.6.15
 1. Sonntag nach Trinitatis

Kollekte: Deutscher Evangelischer 
Kirchentag
Gottesdienste
8.30 Uhr Osterkirche, A. Kellenbenz
9.30 Uhr Osterkirche, Abendmahl, 
 A. Kellenbenz
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 N.N. und eNGeL-  
 Team

SONNTAG 14.6.15 
 2. Sonntag nach Trinitatis

 Liturgiesonntag
Kollekte: Gedenkstätte Kalischer
Gottesdienste
8.30 Uhr Osterkirche, Abendmahl, 
 U. Baumann
9.30 Uhr Osterkirche, Liturgiegottes- 
 dienst, U. Baumann
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
 U. Baumann und eNGeL-Team

Orgelkonzert
19.00 Uhr Lukaskirche, Nils-Ole Krafft 
und Lars-Simon Sokola, Studierende der  
Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst, Orgelklasse von Prof. Martin 
Lücker                                           Seite 3
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Kirchenvorstandswahl am 26.04.2015
18 Gute Gründe zur Wahl zu gehen… die Kandidaten stellen sich vor:
Am 26. April 2015 wird unser Kirchenvorstand neu gewählt. 13 Personen sollen für die nächsten sechs Jahre gemeinsam 
mit den 2 Jugenddelegierten und unseren Pfarrern unsere Gemeinde leiten. 
Der Kirchenvorstand entscheidet in geistlichen und rechtlichen Fragen, ist für die Finanzen zuständig und beschließt 
über alle Personalangelegenheiten, trägt zusammen mit den Hauptamtlichen die Verantwortung für die Gottesdienste 
und die vielen Angebote in unserer Gemeinde. Entscheiden Sie, wer in der Maria-Magdalena-Gemeinde zum Kirchen-
vorstand gehört und somit die Leitung der Gemeinde wahrnimmt. 
Wählen dürfen alle Gemeindemitglieder, die am 26.04.2015 das 14. Lebensjahr vollendet haben. Mitte März erhalten Sie 
per Post Ihre persönliche Wahlbenachrichtigungskarte. Sollte diese nicht bei Ihnen eintreffen, können Sie sich an das 
Gemeindebüro wenden. Dann können wir sicherstellen, dass Sie Ihre Wahlberechtigungskarte noch rechtzeitig erhalten.
Bringen Sie Ihre Wahlbenachrichtigungskarte bitte zur Wahl mit. Im Wahllokal wird Ihnen dann der Stimmzettel ausge-
händigt. Die Wahllokale in der Oster-Kirche, Mörfelder Landstr. 214, und in der Lukas-Kirche, Gartenstraße 69, sind von 
11:15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Sollten Sie schon wissen, dass Sie am Wahltag verhindert sein werden, können Sie ab sofort im Gemeindebüro schrift-
lich oder mündlich Briefwahl beantragen. Sie bekommen dann Ihren Stimmzettel zugesandt. Ihr Stimmzettel muss spä-
testens bis zum Ende der of ziellen Wahlzeit beim Wahlvorstand eingegangen sein. (Der Briefkasten an der Lukaskirche 
wird am Wahlsonntag um 18:00 Uhr das letzte mal geleert.) 
Beim Ausfüllen des Stimmzettels kreuzen Sie bitte höchstens 13 Namen an, soviel wie Mitglieder in den Kirchenvorstand 
zu wählen sind. Stimmzettel mit mehr als 13 angekreuzten Namen sind ungültig! 

Felicia Tscheuschner (16 Jahre, Schillerschule) und Emil Neff (14 Jahre, IGS Eschersheim) wurden auf der Gemeinde-
versammlung am 1. Februar 2015 bereits als Jugenddelegierte gewählt. Beide engagieren sich momentan in der Ju-
gendarbeit, Felicia vor allem in der Kon rmandenarbeit und Emil in der Jungschar. Die beiden möchten vor allem einen 
besseren Einblick in die Gemeinde gewinnen und mit Ihrer anderen und neuen Perspektive Ideen und Impulse einbrin-
gen. Wir gratulieren Felicia und Emil zur Wahl und freuen uns auf die Bereicherung und ihr Engagement.

Die übrigen 18 Kandidaten haben sich auf der Gemeindeversammlung am 1. Februar 2015 persönlich vorgestellt. In 
dieser Wahlbroschüre nden Sie jeweils noch eine kurze schriftliche Vorstellung. Jetzt sind Sie aufgefordert, sich ein 
Bild zu machen, die Kandidatinnen und Kandidaten kennenzulernen und sich vielleicht im persönlichen Gespräch eine 
Meinung zu bilden.

Jona Tarnowski, Vorsitzender des Kirchenvorstandes

KIRCHENVORSTANDSWAHL  
DIE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN
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Sa stags u  halbelf
Ethische Fragen der Organspende
Die Maria-Magdalena-Gemeinde lädt herzlich ein zu einem 
weiteren „samstags um halb elf“ am 28. März 2015 in der 
Osterkirche.
An diesem Samstagmorgen beschäftigen wir uns mit dem 
Thema Organspende und Organtransplantation. Dabei sollen 
vor allen Dingen ethische Aspekte beleuchtet werden, denn 
jede und jeder von uns muss ja irgendwie für sich selbst klären, 
ob sie oder er mit einer Organentnahme einverstanden wäre.
In der Diskussion ist es immer wieder umstritten, unter welchen 
Bedingungen und ob überhaupt Organe eines Menschen 
entnommen und transplantiert werden sollten. Immer wieder 
brechen ähnliche Fragen auf: Ist der Hirntote wirklich tot? 
Passen eine Patientenverfügung und die Zustimmung zur 
Organentnahme überhaupt zusammen, und was gibt es hier 
zu bedenken? Werden die knappen Organe gerecht verteilt? – 
Und wieso kommen diese Fragen nicht zur Ruhe, können also 
(noch?) nicht eindeutig geklärt werden?
Pfarrer Dr. Kurt W. Schmidt, nebenamtlicher Studienleiter für 
den Bereich Medizin & Ethik an der Ev. Akademie Frankfurt 
e.V. und Leiter des Zentrums für Ethik in der Medizin am 
Agaplesion Markus Krankenhaus, Frankfurt am Main wird uns 
sowohl in die Thematik einführen als auch für Rückfragen zur 
Verfügung stehen.

Pfarrer Ulrich Baumann
„Begreift ihr eine iebe “

u  Weltgebetstag von den Baha as 
a   März 2 1
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 
700 Inseln der Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen 
den USA, Kuba und Haiti zu einem touristischen Sehnsuchts-
ziel. Die Bahamas sind das reichste karibische Land und haben 
eine lebendige Vielfalt christlicher Konfessionen. Aber das Pa-
radies hat mit Problemen zu kämpfen: extreme Abhängigkeit 
vom Ausland, Arbeitslosigkeit und erschreckend verbreitete 
häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder. 
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat – beides greifen 
Frauen der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 
2015 auf. In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johan-
nesevangelium (13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße 
wäscht. Hier wird für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe 
erfahrbar, denn gerade in einem Alltag, der von Armut und Ge-
walt geprägt ist, braucht es tatkräftige Nächstenliebe auf den 
Spuren Jesu Christi. 
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 
2015, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kin-
der und Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Alle erfah-
ren beim Weltgebetstag von den Bahamas, wie wichtig es ist, 
Kirche immer wieder neu als lebendige und solidarische Ge-
meinschaft zu leben. Ein Zeichen dafür setzen die Gottesdienst-
kollekten, die Projekte für Frauen und Mädchen auf der ganzen 
Welt unterstützen. Darunter ist auch eine Medienkampagne des 
Frauenrechtszentrums „Bahamas Crisis Center“ (BCC), die se-
xuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft. 
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komi-
tee e.V. 
Die Gottesdienste, an deren Vorbereitung Frauen aus unserer 

15.00 Uhr Erlöserkirche, Wiener Str.23
19.00 Uhr Gemeindezentrum Dreikönig, Tucholskystr. 40

Doku entation 
Osterkirche
Die Dokumentation  Oster-
kirche ist  über das Gemein-
debüro für eine Spende von 
5,-€ zu erhalten. Die Ent-
wicklungs-, Erhalt- und Um-
baugeschichte ist spannend in 
Wort und Bild dargestellt.

e Ge - und  hr-Gottesdienst 
zwischen Ostern und ngsten

der eNGeL und den 8.30 Uhr-Gottesdienst weder Gemeinde-
pfarrer noch -kantorin noch -küster wie gewohnt zur Verfügung 
stehen. In dieser Zeit werden wir uns besonderen, grundlegen-
den Gottesdiensten widmen (s. Plan), die unsere ungeteilte Auf-
merksamkeit erforderen. Gleichwohl bleiben die Lukastüren 
für den eNGeL offen, allerdings konzentriert auf Kinder, die 
gewohnt sind, dass sie jeden Sonntag willkommen sind. Um 
keine falschen Erwartungen zu wecken, notieren wir den eN-
GeL nicht im Veranstaltungsplan. Das lässt auch Spielraum 
zum Besuch z.B. des Vorstellungsgottesdienstes, zu dem die 

eines frühen Gottesdienstes geöffnet wird, behalten wir diesen 
und uns vor.

Pfarrer Volker Mahnkopp



Ge eindeabend zu  Jahres-Kollekten-
projekt 2 1
Gedenkstätte Georg und Marie Kalischer
Herzliche Einladung zum Gemeindeabend am Donnerstag, 
den 12.03.2015 nach dem 19.30 Uhr-Passionsgottesdienst, 
Lukaskirche.
Unser Jahres-Kollektenprojekt lässt sich bei den Abkündigungen 
kaum darstellen. Beim Gemeindeabend wird dies anders sein.
Angeregt wurde unser Projekt vor über 60 Jahren, mit einem 
Bleiglasfenster in der Sakristei der Lukaskirche. Nun ist es an der 
Zeit, für ein dauerhaftes Gedenken zu sorgen, für jene, die 1938 
in unserem Stadtteil vom Novemberpogrom betroffen waren. 
Da die Grabstätte der Eheleute Kalischer auf dem Südfriedhof 
noch besteht, soll sie als Stätte zum Erinnern gestaltet werden. 
Über die Hintergründe damals und das Vorhaben jetzt werden 
wir uns verständigen.
Mit allen guten Wünschen

Pfarrer Volker Mahnkopp
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Seniorenaus ug 2 1
Ortenberg und der Keltenfürst vo  
Glauberg

statt. Wie immer starten wir mit dem Bus um 13.00 Uhr an der 
Osterkirche und sind kurz darauf an der Lukaskirche. Ziel ist 
zunächst das Städtchen Ortenberg mit der Marienkirche, einer 
wunderschön restaurierten gotischen Hallenkirche. Danach 
haben wir eine Audienz beim Keltenfürsten vom Glauberg, 
dessen Bedienstete werden uns mit Kaffee und Kuchen bewirten. 
Wer nur die herrliche Aussicht genießen will, kann gern sitzen 
bleiben oder im Museumsshop ein Likörchen erstehen. Wer 
wissensdurstig ist, kann für 5,- € das Museum besuchen und 
dem Fürsten und den Überresten seiner Waffen und Co. einen 
Besuch abstatten, und wer ganz unternehmungslustig ist, kann 
zum Grabhügel gehen oder das Plateau erklimmen.
Natürlich darf auf dem Rückweg an einem schönen Fleckchen 
die obligatorische Weinprobe nicht fehlen. Spätestens gegen 
19.00 Uhr wollen wir dann wieder zurück sein. Die Kosten für 
Busfahrt und Kaffeetrinken belaufen sich auf 15,- €. Der Eintritt 
für das Museum ist vor Ort zu entrichten. Anmelden können Sie 
sich im Gemeindebüro 069 / 9631610 oder im Seniorentreff. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Koch und Frau Kehr gerne 
zur Verfügung.

So erfreizeit für Mädchen 
von 9 – 13 Jahren vom 25. Juli bis 3. August 2015

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder mit einer Gruppe 
Mädchen verreisen. Diese Mal fahren wir vom 25. Juli bis zum 
3. August nach Bad Hersfeld. Das kleine Städtchen lädt mit 
seinen schönen renovierten Fachwerkhäusern zum Entdecken 
und Bummeln ein. Unser Freizeitheim liegt unmittelbar an der 
Ruine der Stadtkirche. Zum Haus gehört eine große Wiese, 
auf der wir spielen können. Von unserem Freizeithaus aus ist 
ein schönes Freibad gut zu erreichen, aber auch ein großer 
Spielplatz und der nahegelegene Wald laden zum Erkunden der 
Umgebung ein. Der Teilnehmerbeitrag beträgt  215€ (Zuschüsse 

Hause bleiben müssen. Anmeldung und weitere Informationen 
bei der Gemeindepädagogin Ingeburg Hauptmeier, 069 / 
96316113 oder i.hauptmeier@maria-magdalena-gemeinde.de

Seniorinnen- und Seniorennach ittage
rogra  2 1

(in der Osterkirche, Mörfelder Landstraße 214, 
jeweils am ersten Mittwoch im Monat, von 15.00-16.30 Uhr)

Lesefreuden‘ des Frankfurter Bürgerinstitutes statt.

Bei Rückfragen zu unseren Seniorennachmittagen in der 
Osterkirche wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro 
069/9631610 oder an Pfvk. Heinemann 069/13873521. Wer 
nicht gut zu Fuß ist, kann auch mit unserem Fahrdienst von 
Herrn Raab zuhause abgeholt werden.

Herzlich Willko en!
4. März Hardy Krüger „Szenen eines Clowns“ -   
 Lesung, mit Herr A. Saddai
1. April „Auf Ostern zu“ – Gesprächsnachmittag, mit   
 Pfvk. Heinemann
6. Mai Seniorenaus ug nach Ortenberg / Glauberg
3. Juni Marc Twain – Bummel durch Deutschland –   
 Lesung, mit Frau E. Jatzko
1. Juli Erich Kästner – der humorvolle Dichter der   
 kleinen Leute – Lesung, mit Frau L. Gauland
August  – Sommerpause – 
2. September „Wie du mir, so ich dir“ – Lesung, mit Frau 
 C. Volkmann und G. G. Pressel 
7. Oktober    noch offen
4. November Bingo – Spielenachmittag, mit Frau Barbara   
 Koch und Pfvk. Heinemann
2. Dezember „Auf Weihnachten zu“ – Gesprächsnachmittag,  
 mit Pfvk. Heinemann



Kirchen und Zentren
Lukaskirche: Gartenstr. 67
Osterkirche: 
Mörfelder Landstr. 214
Gemeindebüro
Anja Hunkel, 
Anke Fink-Bieber
Gartenstraße 67-69
60596 Frankfurt,
Telefon 9631610 
Fax 96316129
gemeindebuero@maria-
magdalena-gemeinde.de
Sprechzeiten: 
Di, Mi, Fr 10 - 12 Uhr
Do 16 – 18 Uhr
Ausnahmen:
am 25.03.2015 / 29.04.2015 
und 27.05.2015  ab 11.00 h
Pfarrer
Ulrich Baumann 6311839
Volker Mahnkopp 626997
Pfarrvikar
Lars Heinemann 13873521
Kindertagesstätten
Lukas KiTa 612444
Oster KiTa 637274
Kirchenmusik
Michaela Kögel 68098974
Küster und Hausmeister
Michael Roth
0176-51310004
Gemeindepädagoginnen
im Planungsbezirk
Ingeburg Hauptmeier
96316113
Marion Kehr 69713191
Besuchsdienst 
Pfarrbezirke I bis III
Letzter Mo im Monat
16 Uhr, Osterkirche, Frau 
Himstedt-Plewa, 6312490
Diakoniestation
Evangel. P egezentrum  
Hauskrankenp ege
25492124
Spendenkonto Stiftung
Maria-Magdalena-Stiftung 
IBAN: 
DE91520604100004000102
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 
RT 2107-Stiftung 
Konto der Gemeinde
IBAN: 
DE91520604100004000102
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 
RT 2107

Wir laden ein

Der Spiel-Treff geht weiter
Wer Lust hat zu spielen, ist herzlich eingeladen 
am 13. März, 24. April oder 8. Mai 2015 jeweils 
um 20.00 Uhr in den Engelraum der Lukaskir-
che, Gartenstr. 67. Einfach vorbeikommen, wir 
sind auf alle Fälle da, Sie können auch gern eige-
ne Spiele mitbringen. Bei Fragen: Marion Kehr 
069 / 69713191 oder m.kehr@maria-magdalena-
gemeinde.de oder Familie Bartlog 069 / 612779.

Tanz in den Mai
Am Donnerstag, dem 30. April 2015 wird es 
eine Veranstaltung zum „Tanz in den Mai“ im 
Gemeindehaus der Erlösergemeinde geben. Ob 
Standard- oder Folkloretanz oder beides ist noch 
nicht zu Ende ausdiskutiert. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie baldmöglichst auf unserer 
Homepage oder bei Marion Kehr.

Kon r iert werden in 2 1 :
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

sich selbst am 3.05.15 vor und gestalten den Got-
tesdienst um 10.00 Uhr in der Lukaskirche.

-
tag, den 9.05.15 um 16.00 Uhr in der Osterkirche 
und am 10.05.15 um 10.00 Uhr in der Lukaskir-
che statt. 

Goldene Kon r ation 2 1

um 10.00 Uhr in der Osterkirche (Frankfurt-
Sachsenhausen, Mörfelder Landstr. 214) ein. In 
diesem Gottesdienst wollen wir sowohl die in 
der Lukaskirche als auch die in der Osterkirche 

oder 65 Jahren zu erinnern.

In diesem Zusammenhang eine Bitte: Wir bitten 
alle, die in diesem Jahr also Goldene, Diamantene 

Gottesdienstes feiern möchten, um ihre Namen 
und Anschriften. Nur so können wir Sie noch 
einmal gezielt anschreiben und einladen, da wir 
sonst keine Kontaktadresse von Ihnen haben. 
Wir sind daher auch dafür dankbar, wenn Sie uns 

damit wir diese einladen können. Auch wer selbst 
nicht zu den Jubilaren gehört, aber weiß, wer 
damals dabei war, wird herzlich gebeten, uns zu 
informieren. Vielen Dank!
Die Adressen nimmt unser Gemeindebüro, Tel. 
069-9631610, gerne entgegen. Der Datenschutz 
wird hierbei selbstverständlich beachtet.
Wir freuen uns auf den Gottesdienst anlässlich 

So erfest

5.7.2015 rund um den Osterkirchturm statt. Wir 
beginnen mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 
10.00 Uhr.

Wir freuen uns
Getauft wurden

 

Getraut wurden

Wir gedenken
Bestattet wurden

 

Redaktionsschluß der nächsten Ausgabe 
(Juni - Aug 2015): 17. April 2015

Infos
WWW.MARIA-MAGDALENA-GEMEINDE.DE
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